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Wien ,amSamstag ,den14 .Dezember1929

SitzungenimRathaus .DerWienerGemeinderatsetzt amMontagunddiefol¬
gendenTage die Spezialdebatte über den städtischen Voranschlagfür 1930d
fort .DieSitzungenbeginnenamMontagum17Uhr ,andenfolgendenTagenum
16Uhr .ZurVerhandlungstehtdieVerwaltungsgruppefürWohnungswesen .

UebersiedlungdesstädtischenArbeitsnachweises . DerArbeitsnachweisderStadt
Wienamtiertvom23 .Dezemberanin denAmtslokalenVI . ,Stumpergasse10,XV. ,
Rosinagasse4 undXVI . ,Liebhardtsgasse56 . Inder Stumpergassebefindetsich
dieAmtsvorstehung.EswerdendortauchsämtlicheAgendenderArbeitslosen¬
versicherung ,derArbeitsvermittlungsowiedie Kontrollefür männlicheun¬
gelernte Hilfsarbeiter über 22 Jahre abgewickelt .In der Rosinagassegeht
dieVermittlungundKontrollefürmännlichejugendlicheHilfsarbeiterbiszu
22 Jahren ,für Chauffeure und Monosfahrer vor sich .In der Liebhardtsgasse

ist die VermittlungundKontrollefür sämtlicheungelernteweiblicheHilfs¬
arbeiterinnen untergebracht .

DerZwangspächterhaftct für rückständigeApgabendesBetriebsvorgängers .
. W.wurde vomExekutionsgericht als Zwangspächter in den Betrieb desKon¬

zessionärs . H .eingeführt .Er weigerte sich ,die Rückstände an Nahrungs -und

Genussmittol - undLustbarkeitsabgabe des Konzessionärs zu übernchmen ,mit der

Begründung ,dass er als Zwangspächter nicht als Nachfolger des Betriches des
Konzessionärsanzuschensei .Hieraufuntersagteder MagistratwegenderWei¬
gerungzur Uebernahmeder rückständigenNahrungs - oderGenussmittelabgabeden
Bctriebsbeginnunderliess hinsichtlich der RückständeanLustbarkeitsabgabe
einen Haftungszahlungsauftrag .Der Verwaltungsgerichtshof hat in dieser Sa¬

che am 6 .Dezember entschieden ,dassder Zwangspächter gleichwie der Pächter

als Betriebsnachfolger anzuschen sei .Es entspreche daher den Bestimmungen

des Gesctzes über die Nahrungs - oderGenussmittelabgabe ,wonn der Magistrat

die Bewilligung zum Betriebsbeginn von der Bezahlung der rückständigen Nah¬
rungs -oder Genussmittelabgabe des Vorgängers im Betricb abhängig gemacht
hat .Nur der Haftungszahlungsauftragbetreffend die Lustbarkeitsabgabesei
verfrüht ergangen ,weil . . denBetrieb noch gar nicht begonnen hatte .
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Rathauskorrospondenzvom14 .Dezember1929 II . Blatt
AusgestaltungderelcktrischenStrassenbeleuchtung.IndennächstenTagenwird
dieneuhergestellteelektrischeStrassenbelcuchtungin Favoritenin derRaaber¬
bahngasseundin Floridsdorf auf demMühlgrundwegin Betriebgesetzt .

Städtisches Bcrufsberatungsamt . DasBerufsberatungsamtder Stadt Wienundder
niederösterreichischenArbeiterkammerWien ,VII . ,Hermanngasse28,musswegen
der statistischen Aufarbeitungder ArbeitsergebnissedesLaufendenJahresden
allgemeinenParteienverkehrvom19 .Dezemberbis Neujahreinstellen .Unberührt
bleibenhievondie VermittlungvonLehrstellenunddie amtsärztlicheUntersu¬
chungvonAnwärternfür dasBäcker - undZuckerbäckergewerbeam19 .Dezember;
ebenso werden während dieser Zeit auch Lehrstellenangebote entgegengenommen.

BesondereBeiträgefür diekaufmnnännischenFortbildungsschulen .DerWienerFort-¬
bildungsschulrat hat kürzlich die Auszhreibung und Einhebung besonderer Bei¬

träge für die kaufmännischenFortbildungsschulenbeschlossen .DasAusmassdie
ser Zuschläge ist mit anderthalb Prozent der Erwerbssteuer und Körperschafts¬

steuer festgesetzt .Diese besonderen Beiträge sind von den in der Handels - und
in der Finanz - undVerkehrssektion der Kammerfür Handel ,Gewerbe undIndustrie
in Wien Beitragspflichtigen zu leisten .

- - . - . - -- ¬

120 inländische Schweineauf demSchweinemarkt . Wiedie städtische Marktams¬
direktionüberdie letztenViehmärkteberichtet ,betrugendie Zufuhrenaufdem

Rindermarkt in der abgelaufenen Woche1114 Stück Mastvieh und 763 StückBeinl¬
vieh . DerGesamtauftrieb ist gegenüber der Vorwoche um 315 Stück zurückgegan¬

gen .Auf dem Schweinemarkt wurden 5738 Stück Fleischschweine und 7863Stück

Fettschweine aufgetrieben .Davonwarennur 117 Stück Fleischsch eine und 3Stück
Fettschweineaus demInland . DieZufuhrenaus Polenwarengeringer ,dieaus
Jugczlawien grösser .Die Gesamtzufuhren sind gegenüber der Vorwoche um361

Stück zurückgegangen .Der Verkehr auf den Jung - undStechviehmärkten war leb¬

haft .AufdemRindermarktverteuertensich hochprimaundprimaOchsenumfünf
Groschen ,währendmittlere undmindereSorten zu Vorwochenpreisenverkauftwur¬
den . DiePreise für Beinlvieh ermässigten sich um5 bis 10 Groschen .Aufdem
Schweinemarkt erhöhten sich die Preise für mindere Fleischschweinesort . num

5 bis 1o Groschen ,während die übrigen Qualitäten der Fleisch - undFettschwei¬

ne zu Vorwochenpreisen gehandelt wurden .
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III . BlattRathauskorrespondenzvom1h .Dezember1929
HundswutinWien.AmvergangenenDienstagabendsentwichausdemHauseXIV. ,
Schweglerstrasse. eingrosser ,deutscherSchäferhund - Rüdeundliefvermut¬
lichdurchdieStrassenvonFünfhaus,OttakringundHernals,biseramMitt¬
wochabendsinderGegenddesSchottenhofesbeiNeuwaldeggaufgegriffenwur
de . Dader Hundan Wuterkrankt war ,werdenalle Personen ,die in derfragli¬

chenZeit in diesemBezirksteilenvondemwütendenHundgebissenwordensind ,
in ihremeigenenInteresse aufmerksamgemacht,sichunverzüglichbeimzuständi ,
genBezirkspolizeikommissariatzwecksEinleitungderWutschutzimpfungzumel¬
den .Sind Hundeoder andere Tiere vondemherumschweifendenwutkrankenHund
gebissen worden ,so ist dies der Veterinäramtsabteilung des zuständigen ma¬
gistratischen Bezirksamtes anzuzeigen .

- . - - - - . - - ¬
SühneverhändlungenbeimGemeindevermittlungsamtNeubau.DieSühneverhandlun-¬
genbei diesemGemeindevermittlungsamtfindenam . ,15 . ,22 .und29 .Jänner
imBürodes Bezirksvorstehersumhalb 11 Uhrvormittagsstatt .

- . - - ¬
WohnungundStädtebau .In der AusstellungWohnungundStädtebau,I . ,Parkring
12sprichtmorgenSonntagum11UhrvormittagOberbauratLudwigFischer
über " Technik und Haushalt " .Eintritt frei .
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